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d i e  j u g e n d r e i h e  2 1 5 /  2 0 1 3  

Hansjürg Wegmüller 

Alarm auf 
Raumfrachter INRF 
12-419.54 
Nichts für schwache Nerven 
 
 
 
Besetzung eine Oberstufenklasse (ca. 24) 
Bild Im Innern des Raumfrachters 
 
 
 
«Dr Teaser, Schockgwehr, Magnetstabtacker mit 
Flammenwärfer mitnäh!» 

 Der Interplanetare Raumfrachter INRF 12-419.54 ist mit 
einer wertvollen Erzladung von Wega Centauri auf dem 
Rückweg zur Erde. Die Besatzung befindet sich im 
Tiefschlaf, als der Bordcomputer den Weckalarm auslöst. 
«Team Alpha und Beta sofort Frachtruum durchkämme – 
Alien sofort eliminiere!» 
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Personen 

(Nationalitäten, Namen und Geschlechter entsprechend der 
Klassenzusammensetzung ändern) 
Commander   Raumschiffkommandant  
Techniker   Bordmechaniker 
Biologe   ist fasziniert von fremden Leben 
Freak   Computer-Fachmann 
Raumschiff-Raumpflegerin  Agentin XX88 
Androide C 17   künstlicher Mensch 
Roboter   Typ: FG 352-C  
 
Team Alpha 
Luigi Milani   Italiener 
Huangchang Siang Cheng  Chinese 
Boris Smirnoff   Russe 
Lisette Marchand  Französin 
 
Team Beta 
FranzJosef Gamspichler  Österreicher 
John Gardner   Amerikaner 
Gökan Seitürk   Türke 
Natun Gebrasalai  Afrikaner 
 
Team Gamma 
Adriana Lima Santos da Silva Brasilianerin 
Elke Schuster   Deutsche 
Mayoran Arutschuthan  Tamilin 
Ruedi Röschti   Schweizer 
 
ca. fünf Aliens   böse Ausserirdische 
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Die Besatzung besteht aus Personen der verschiedensten 
Nationalitäten. Perfekt passt es, wenn in multikulturellen Klassen 
Hautfarbe, Sprache und Akzente entsprechend eingesetzt werden 
können! Dazu hat es einen Androiden (künstlichen Menschen) einen 
Roboter und angriffslustige Ausserirdische. Futuristische Kleidung 
könnte dienen. 

 

 

 

Ort 

 Inneres eines Raumfrachters 
 

Zeit 
Zukunft 
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1. Szene 

Der Kommandoraum des Raumschiffes INRF 12-
419.54 liegt im Halbdunkeln.  
Viel Metall, Rohre, Alu, Leitern, Tastaturen, Knöpfe, 
Led-Lämpchen, Bildschirme, Türen mit speziell 
geformten Türrahmen etc bewirken einen Raum-
schiffcharakter. Sphärische Musik läuft seit 
Publikumseintritt im Hintergrund, die Halle ist 
verdunkelt, die Bühne im Dämmerlicht. Es blinken 
nur verschiedene Led-Lämpchen. Eingang von den 
Tiefschlafkabinen, Ausgang Schleuse 1 und Ausgang 
Schleuse 2 (ev. erhöht mit Leiter oder Treppe, Alu-
Gestell) 
Über den Türen sind Computer-Tastaturen an der 
Wand befestigt.  

 
2. Szene 

Musik verklingt langsam, ein Warnlicht geht los (ev. 
Drehlampe) 
Eine Sirene startet. 
Kommandoraumlichter gehen an. 

 
3. Szene 

Blaues Licht wird hinter der Tiefschlafkabinentüre 
eingeschaltet. Unter Zischgeräusch (wird von 
Schülern jeweils mit dem Mund produziert) öffnet 
sich die „Tiefschlaf-Türe“ (ev. Schiebetüre auf 
Marmeln rollend) hinter welchem der Commander 
und die Besatzung unsichtbar (oder ev. sichtbar) für 
das Publikum aus dem Tiefschlaf erwachen. 

Commander trägt wie alle Crewmitglieder einen schwarze 
Langarmrollkragenpulli, schwarze Leggins, schwarze 
Schuhe ein schwarze selbstgefertigte Tiefschlaf-
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Kartonbrille mit kleinen Sehschlitzen. Kommt, sich 
langsam dehnend und erwachend, in den 
Kommandoraum, geht zur Essschlauch-
Anschnallmaske, hält oder schnallt sich das Teil vor 
den Kopf – isst – nimmt dann eine 
überdimensionierte Spritze von der Wand, setzt sie 
sich an den Oberschenkel und drückt sich den Inhalt 
hinein. Der Commander wirkt nun aufgeweckter, 
entfernt die Brille und geht zu einem Bildschirm – 
für das Publikum ist jeweils nur die 
Bildschirmrückseite sichtbar – und „schaltet“ halb 
abwesend den Bildschirm ein, um sich über den 
Grund des Aufweckmoduses ins Bild zu setzen. 

Techniker gesellt sich zum Commander und bespricht die 
Bildschirminhalte - beide sind ratlos! 

 Besatzungsmitglieder des Teams Alpha und Freak 
sind auch erwacht und erscheinen ziemlich wortlos 
im Kommandoraum. Auch sie tragen eine 
Tiefschlafbrille und wirken schläfrig, gehen erst mal 
an den Essmaskenschlauch und geben sich dann 
auch eine Spritze in den Oberschenkel. Entfernen die 
Brille. Sirene verstummt. Besatzung geht dann an die 
Arbeit zu ihren Geräten (alte PCs, Bildschirme, 
Stereoanlagen, Fantasiegeräte etc.) aktivieren sie. 
LED Rücklichter, alte Stereoanlagen-Displays, 
Taschen-lampen etc. beginnen zu leuchten. 

Commander geht in Begleitung vom Techniker wieder zu seinem 
Computer und liest mit zerzausten Haaren, tonlos 
halb abwesend ab: Ladung komplett: Germanium, 
Tantal, Scandium, Yttrium, Lanthan, Silber... alle Silos 
bis oben gfüllt und stabil! Fluggeschwindigkeit ok., 
Schleppantenne isch unbeschädiget, Funkfrequenz isch 
ok, Ruumtemperatur ok, Suurstoffghalt ok, Temperatur 
i de Silos ok, Frachtruum ok, und Stickstoff-
abbauaggregate ok. Trinkt einen Schluck Kaffee. 
Aussentemperatur Minus 264 Grad ok, feindliche 
Kontakte null, Entfernung von Mutter Erde: 2,8 



Le
se

pro
be

 

Cop
yri

gh
t b

y T
VE te

ate
rve

rla
g e

lgg
 G

mbH
 in

 B
elp

 

 
- 6 - 

Lichtjahre.... Wo isch de hie ds Problem? Warum 
wärde mir us em Tiefschlaf gweckt? Zum Techniker. 
Aktivier mal d Crew und verlang vo allne dr Status 
beugt sich wieder über Bildschirm und Tastatur 

Techniker wendet sich an die restliche Besatzung. Mäldig an 
alli! Dr Mother-Bordcomputer vo üsem Ruumfrachter 
het üs us em Tiefschlaf gweckt – jedoch bis jetzt isch 
kei Grund ersichtlich für dä plötzlech Unterbruch – 
Gähnt. – vo üsem schöne Tiefschlaf. – Jede übernimmt 
sy Job und mäldet umgehend sy persönlich Status! Ok? 
Los a d Arbeit! 
Alle gehen nun zu ihren Geräten tippen und 
betrachten die Geräte und melden sich nun 
nacheinander, in wichtigem Ton, dramatisch auf 
ihren Apparaturen ablesend. 

 (Diese Infos können je nachdem ausgebaut oder 
gekürzt werden.) 

Luigi Dr hinterscht Klimatransponder sändet ds Signal 
Gamma-Plus – was heisst, alles isch im grüene 
Bereich! Kei Dezibelverschiebig sichtbar – keiner 
Abnormalitäte! 

Huang Dr Schwärchraft Regulations-Rotationskreisschwinger 
mäldet Zirkulation 650 Grad interplanetar! Alles 
Roger! Fehlerquote Null! 

Boris Dr Stabilierigs Stabilisator inklusive Integrations-
Quasten-Returner louft im Materialisierigsprozäss.... 
Halt da isch öppis...! Moment... …nei! Sorry, alles ok! 
Signalschleppantenne isch zur Zyt 380 Meter lang! –
und sändet im Ultrakurzwällebereich 800 Hertz i 
Quinten Resonanz – absolut perfäkte Bereich! No 
problem - alles Roger! 

Lisette Dr Schallwaffendiskuber und die interplanetare 
Radiowälle-Sändealage arbeite im Ultraschallbereich – 
einzelni Frequenztaster sind restrikt, aber das isch 
absolut normal - keini bsundere Vorkommniss – mälde 
ok! 
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Biologe Ds Bio-transformations-Sicherigsruumschiffaggregat 
mäldet momentan Myrjade von Makro Elementar-Teili 
im Transdiffussor-Generator – Hie schiint sich e liechti 
Asammlig vo Sonnarstrobos z bilde, was aber dür die 
agressive Sunnewind vom naheliegende K32 liecht 
erklärbar isch – also Stand: super-bombastisch wie 
immer! 

Techniker Bitte! Ou Dihr als Biolog haltet euch an d 
Kommandofachsprach! 

Biologe Scho rächt – scho rächt! Nume kei Stress! 
Huang D KTP-Antennenverschlüsseligsalag Callilato het d 

Oszillator Kalibrierig im Sinuswällebereich kappt und 
mäldet en normale Pegelstand! D Kalibrierig vom 
Callilato het üs zwar bym Abhebe von Wega Centauri 
einiges Chopfzerbräche bereitet – het sich jetzt aber 
normalisiert! 

Boris Die sytliche Hitzeschutzschilder entspräche em 
reguläre Master-Fade! Das heisst, mir chönnte d 
Krümmigsgschwindigkeit vo de Saphirturbine sogar 
um 200 Gigatherm erhöche! 

Lisette D Strahlenabweisigs-Schilder liege im richtige 
Koordinatebereich! Der Amplitudechnopf entspricht 
der Regulations-Generatorberächnig! Keiner Wälle-
formveränderige feschtstellbar - alles Rötschi! 

Luigi Dr Radarteilchen-Beschleunigungs-Satelitekontakter 
arbeitet by voller Leischtig! Keiner ussergwöhnleche 
Sphäre regischtrierbar! D Stronzium- und Lithium-
Tankanlage si absolut dicht und sände normali Signal – 
keiner Beanstandige! 

Techniker Herrgott – was isch de da überhoupt los? – Het dr 
Weckautomatismus e Defekt? Freak, wie steit’s by 
euch? 

Freak erschrickt, weil er eben aus der Süssmostflasche 
getrunken hat, stellt Flasche hastig ab, hustend: 
Vakuumröhre und Platine-Potentiometer stöh uf 
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reduzierter Leischtig – Emitterstand und Diode 
Konstrukt-Diagramm total Roger! 

Commander Was isch mit em Status in Sektor Q – d Tor und d Luke 
im Dock Sektor Q, by de Frachtrüüm und i de Silos? 

Freak Wird grad kontrolliert – ds Programm louft no – dr 
Computer berächnet grad d Date vor Echolotig! 

Biologe begeistert. Das dütet alles uf en Existänz vo re fremde 
Spezies hi! Das isch sehr interessant! E frömdi 
hochintelligänti Hochintelligänz wott üs wahrschyn-
lech öppis mitteile! 

Freak Ach was! Für e Türe ufztue, bruucht’s chuum e 
hochintelligänti Hochintelligänz! 

Luigi Het öpper News vor Erde? Mir si jetzt immerhin… 
Schaut auf Computer. …syt bereits füf Jahr unterwägs 
und immer no meh als zwöi Lichtjahr vor Erde 
entfernt! 

Huang Moment – ig luege grad nache! Ziehen 
überdimensionale Brillengehäuse /Schweissbrille mit 
Kabel und Antenne an. Aha, doch - dr global 
Versuech, d Klimaerwärmig z stoppe, isch erfolgrych 
glunge: Wältwyt hei alli Bewohner e ganzi Stund lang 
d Chüelschränk und Tiefkühltruehene offe gla – und 
siehe da: d Gletscher si nachher überall um zirka 77 
Meter gwachse! - Hm, hm.. Liest. ...aha! Die 
amerikanischi Präsidentin Frau Shaib Abduhl-Haislam 
isch zwar gar nid zfride gsi: Sie het churz vorhär ir 
Antarktis dank em Klimawandel mehreri Getreide-
grossfarmbetriebe und en Orangeplantage chönne 
yweihe – jetzt syg dert aber wieder alles veryschet! 

Boris Ah voilà, d Erde-Währig, dr Earth-Dollar, het sich jetzt 
ou definitiv uf der ganze Wält düregsetzt! Ou im 
vereinigt-demokratische Korea! - Halt, nei! Stimmt nid 
ganz... da het's no es einzigs Land uf dr Erde, wo nid d 
Earth-Dollar als Währig het, derfür hei sie es 
Bankgheimnis: d SSS! 

Lisette Wär isch d SSS? 
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Boris Ig gloube d Schweiz Suisse Svizzera! 
Freak unterbricht. Momänt! Rueh! Rueh! Ig ha da öppis 

Neus, Wichtigs… 
Commander und Techniker schauen Freak über die 
Schulter. 

Freak En Fählermäldig us em hinterschte Frachtruum F3: D 
Luke 2.54 schynt nid richtig z schliesse – es handlet 
sich wahrschynlech um irgend es Problem mit em 
Schliessmechanismus! 

Commander im Befehlston. Team Alpha im Laufschritt daher! 
Aaachtung – Ruhn! - Befehlsausgabe Alarmstufe 1 
hellweiss: Not-Usrüschtig fasse und sofort Abmarsch 
zum hinterschte Frachtruum zum Tor 2.54 und ds 
Problem löse – ig erwarte Mitteilig byr Ankunft über d 
Sachlag - si alli Headsets uf Empfang? Testet Headsets 
indem er den Kopf schräg zum Kragen neigt und in 
Kragen-Mikro spricht zu Team Alpha. Alpha A ok? 
Alpha B ok? Alpha C ok? Alpha D ok? Also – Waffe 
fasse! Ok! Abmarsch! 
Team rüstet sich mit Waffen aus (futuristische 
„Waffen“: Heissluftföhn, Leimpistolen, Hochdruck-
reiniger, Plastikgewehre, Kartonröhren etc. – schwarz 
gesprayt) und geht über die Leiter hinauf nach hinten 
zum Ort des Defektes in den Frachtraum. 

Biologe ruft dem Team Alpha nach. Wenn dihr e läbändigi 
Spezies träffet, bitte schonend umgah dermit! Nid 
schiesse – nume kommuniziere und sorgfältig 
mitbringe! 

Luigi Süsch no öppis, he? Mit Aliens cha me grundsätzlech 
nid sehr guet kommuniziere – da isch's sicherer, wenn 
me se grad sofort tuet eliminiere! Schwenkt seine 
Waffe. 
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4. Szene 

Commander zu Freak, welcher an einem der Hauptcomputer 
vorne geblieben ist. Freak – neue Status: Sofort Team 
Beta us em Tiefschlaf wecke! 

Freak cool an Bleistift kauend. Verstande! Schadenfreudig. 
Team Beta fertig pfüselet! Drückt Sirene und das 
Drehlicht. Ufstah dihr fuule Seck. Reibt sich vergnügt 
die Hände nimmt ab und zu einen Schluck aus der 
Flasche mit Süssmost. 
Besatzungsmitglieder des Teams Beta sind erwacht 
und erscheinen wortlos mit Tiefschlafbrille, sich 
dehnend im Kommandoraum, gehen erst mal an den 
Essmaskenschlauch und geben sich dann eine Spritze 
in den Oberschenkel. Gehen dann zu den bereits 
laufenden Geräten und übernehmen wortlos. Sirene 
und Drehlicht verstummen. 

FranzJosef schneidet Grimasse, weil ihm der Schlauchinhalt 
nicht mundet. Hhmmm wäh! Das Linsegricht 
schmöckt aber komisch.... Gökan, stell mir bitte uf 
Wienerschnitzel mit Pommes – merci! 
Gökan drückt auf die Tastur oberhalb der Türe. 

FranzJosef aufmunternder Blick und Ok-Daumen zu Gökan. 
Natun Das Linsegricht isch würklech überhoupt nid gwürzt – 

chasch bitte schnäll d Würzi zueschalte? 
FranzJosef drückt an der Tastatur. Es het de no feini Ärde-

Schoggi – wett öpper es Dessert? 
Keine Zustimmung. 

Freak trinkt aus der Flasche. Hmmm! Das Süessmöschtli 
isch excellänt… Ha scho e ganzi Fläsche gläärt und cha 
fasch nid ufhöre dermit - das Möschtli bringt d 
Verdouig wieder i d Ornig! 

John blickt erstaunt in die Schweissbrille und liest. Hoppla 
Sport News! E wiitere Klon vom Sepp Blatter isch zum 
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64. Mal als Präsident vom Wältfussballverband 
gewählt worde! 

Gökan Ir Mongolei, in Ulan-Bator, isch am internationale 
Schwing- und Älplerfescht e Senegales Schwinger-
könig worde ! Er het im Schlussgang nach de nöie 
Regle e Japaner im Kies uf e Buuch gleit – D Schwyzer 
heige enttüscht – keine unter de erschte zäh... 

Natun In (Ort der Schulgemeinde) isch jetz... (hier kann eine 
lustige, erstaunliche, unerwartete Aktualität aus dem 
Ort oder der Schule eingebracht werden) 
Kopfschütteln. 

FranzJosef Aha! Die neu gwählte Schwyzer Bundesrät Viktor 
Egweni Trabinow und Vlado Mirodrag Zukrosovitsch 
überchöme sehr gueti Kritike vo dr links-grüne SVP 
unter dr Leitig vom Christoph Glänzer. 

Commander Rueh jetzt! Sofort Rueh! E Mäldig! – Es chunnt wieder 
e Mäldig –- e Mäldig vom Team Alpha - Rueh! 

 
5. Szene 

Commander nimmt Kontakt auf mit Team Alpha. Ja i lose! Hört 
konzentriert, spricht dann in Headset. Das darf doch 
nid wahr sy! Luke offe? Wie isch das müglech? Alles 
wieder i.O.? Also… Ok… kontrolliere… ja... ja. Ou d 
Klimatisations Silos ja... jaja natürlech, ou d 
Schwärchraftrotationskammer kontrolliere – ja – 
unbedingt! Ok! Ende Schluss! Zur Besatzung. 
Tatsächlich d Luke 2.54 isch nid verschlosse gsi – das 
isch unmüglech!... Kopfschüttelnd, nachdenklich. 
Merkwürdig... üsserscht merkwürdig! 
Commander und Besatzung haben an verschiedenen 
Geräten, Monitoren etc. Platz eingenommen und 
arbeiten konzentriert. Zwischendurch wird an einem 
Getränk genippt. 
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6. Szene 

Freak meldet aufgeregt. Commander! Ds Team Alpha mäldet 
SOS us de Klimatisationssilos, sie hei anschynend es 
Problem! Tönt nid guet! Tönt gar nid guet! Übergibt 
ev. alten Telefonhörer ohne Kabel an den 
Commander. 
Commander und Techniker gehen zu Freak und 
nehmen Verbindung auf. 

Commander Hallo, hallo Team Alpha! Mäldet euch! - Was isch los 
by euch? 

Luigi über Funk – hält hinter den Kulissen die Nase zu und 
spricht durch eine Öffnung oder durch einen 
SIGNALHUT oder MEGAPHON (ist wie ein 
Lautsprecher in Kulisse eingebaut, erlaubt sprechen 
von hinter den Kulissen) sprechend und spricht 
aufgeregt mit näselnder Stimme. Hallo, hallo, isch 
dert dr Kommandoruum? Ruft. Hallo! Hallo!? 

Commander Ja hier Kommandoruum- was isch los by euch? 
Huang Hallo, hallo Hilfe!! 
Boris Help help, es chunnt scho wieder… 
Lisette Teaser, Teaser! Sofort dr Teaser… 
Luigi Hallo! Hallo, ghört üs niemer? Hallo! 
Commander Mir ghöre euch! Was isch los by euch - hie 

Commander – hie Commander was isch los by euch? 
Antworte! 

Huang Hallo hallo Kommandoraum, wo syd dihr? Warum 
antwortet dihr nid? Ghört üs niemer? 

Boris Es chunnt wieder – hinter dir!! Dr Teaser! Achtung! 
Lisette Chömmet schnäll – Hilfe, hilf... e... gro... Funk bricht 

ab. 
Commander Was isch ou mit däm Funkgrät los?! Dänk wieder 

billigs Warehuusghudel! Knallt den Hörer auf die 
Gabel. Im Befehlston. Team Beta im Laufschritt 
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daher! Aaachtung – Ruhn! Befehlsausgabe Alarmstufe 
2 mittelweiss. Sofort startklar mache zur 
Hilfsoperation! Usrüschtig: Schockbewaffnig inklusive 
Schallschroter! Keini riskante Vorstöss – es wird genau 
nach de stellare Vorschrifte vorgange – alles klar? - Ig 
verfolge euch vo hie uus mit de installierte 
Videoüberwachigskameras! Ok? Also! Abmasch! 

Biologe Und bitte! Bitte! Im Interässe vo der Naturwüsseschaft: 
Nume betäube bitte! Nume betäube! Mir bruuche das 
frömde Läbewäse für d Forschig! D Forschig würd 
neui Erkenntniss bringe über üses Universum! 

FranzJosef Nume kei Stress, mir wärde’s de gseh! Das wird scho 
gah – aber es bitzeli betäube dörfe mir’s de scho - gäll? 

Commander Ok! Also Abmarsch! 
Team Beta geht stark bewaffnet über die Leiter 
hinauf zum Ort des Geschehens, zu Team Alpha in 
den Frachtraum. 

Commander zu Freak. Sofort Team Gamma us em Tiefschlaf 
wecke! D Alarmstufe 2 mittelweiss isch aktiv! Und tüet 
eh, ehm, vorsichtshalber ou no der Android uftoue! 

Freak lacht. Ha ha – jetz chönnet dihr ou no uuf... dihr fuule 
Seck! Ufstah Boys and Girls hopp – jetzt isch fertig 
tröimeret - und ou no dr Android hole mir us dr Tüte! 
Drückt Alarmsirene und Drehlicht und schaut dann 
gespannt auf den Monitor und verfolgt Team Beta, 
nicht einsehbar für das Publikum. 
Besatzungsmitglieder des Teams Gamma sind 
erwacht und erscheinen wortlos mit Tiefschlafbrille 
im Kommandoraum. Sie gehen erst mal an den 
Essmaskenschlauch und geben sich dann eine Spritze 
in den Oberschenkel. Übernehmen dann die bereits 
laufenden Geräte wortlos. Sirene und Drehlicht 
verstummen. 
Androide, bleich geschminkt, eckige Frisur, schwarze 
Sonnebrille, spricht eintönig und gefühllos, ist 
verletzungsunempfindlich, geht aber nicht zur 
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Essmaske und erhält auch keine Spritze, er geht 
steifen Schrittes in eine Ecke und steht dort wortlos, 
ohne sich gross zu bewegen und schaut immer in die 
gleiche Richtung. 
Commander und Freak verfolgen sie auf dem 
Monitor, für das Publikum nicht einsehbar. 
Team Beta meldet sich durch den Lautsprecher. 

FranzJosef Team Beta het d Schleuse B passiert - alles i.O. 
John Schleuse C passiert - alles i.O. Schleuse D passiert - 

alles i... Uups, was isch de das? 
Gökan Schlymspure am Bode! Gallertartig, zähschlymig, 

liecht grüenlich, schmöckt ätzend... 
Natun schreit. Schleuse E isch offe! Alles voll schmierigem 

Schlym... am Bode – ar Wand – ar Dieli... jesses, lue 
da obe! Da über mir! Was tropfet da obenabe... Schreit. 
Was isch das!? 

John Kontakt! Kontakt! Alpha? Hallo wo syd dihr? Hallo 
Alpha! Wo syd dihr? Schreit. Hilfe! Dr Chru... 
Knistergeräusch Schluss. 

Biologe händereibend. Hmm! Sehr interessant... Schlym, 
zähschlymig, ätzend und ersch no grüenlech! Tönt sehr 
interessant! Freudig. Da git's öppis Läbigs! Macht sich 
Notiz. 

 
7. Szene 

Commander im Befehlston. Team Gamma im Laufschritt daher! 
Aaachtung – Ruhn! Befehlsausgabe Alarmstufe 3 
dunkelweiss. Absolut aufgeregt. Biolog, du chasch ou 
grad härecho! Team Gamma! Team Gamma! Achtung ! 
...ehm Biolog, du geisch ou grad mit und nimmsch de 
Schlymprobe! 

Biologe strahlt. Ou sehr gärn! No so gärn, merci viel viel mal! 
Commander sehr nervös. Dihr müesst jetzt alli Rueh bewahre und 

ruehig bliibe! Versucht sich zu fassen. Also: Waffen 
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fallen lassen eh... fassen lassen, lassen fassen eh... 
jetzten fassen! Gopf – tüet euch jetz beruhige! Hände 
hoch! Alle reissen Hände in die Höhe. Eh nei nid dihr 
– sorry! Dr Teaser, Schockgwehr, Magnetstabtacker 
mit Flammenwärfer mitnäh! Je e M16 mit em grosse 
Kaliber mit 6 Ersatzmagazin und je zwe Megacruiser 
uf Mann! Isch klar? Hände hoch - eh oh sorry – ig 
meine Rueh jetzt... 

Mayoran ganz langsam sprechend. Mir si ja ruehig! 
Commander ...eh ja, beruehiget euch jetzt...  unter mym Kommando 

- mir göh dür d Notschleuse 1! Zu Techniker. Dihr 
instruieret dr Freak sofort über ds Notfallszenario und 
chömmet nachhär mit üs dür d Schleuse 1 und... ehhh... 
nähmet ou dr Android mit – alles klar?! Also! 
Abmarsch! 

Techniker Jawohl, verstande! 
Team Gamma rüstet sich mit allerlei Geräten und 
Waffen aus. 

Techniker zu Freak. Freak, Freak! Im Halbkreis daher! 
Freak erstaunt. He? Im Halbkreis? Wie mach ig das? Steht 

mühsam auf und zwickt sich aber dann plötzlich 
äusserst zackig in Achtungsstellung. 

Techniker Freak Aaachtung! Freak ruhn! Befählsuusgab 
Notfallszenario: Du schliessisch nachhär sämtlichi 
Zugäng zum Commandoruum, überwachsch dr Monitor 
und blybsch i ständigem Kontakt mit üs! Im gröschte 
Notfall Plan XX88 awände! Sehr aufgeregt. Alles 
klar?! Freak! He! Alles klar? He?! 

Freak Jawohl! Jawohl! Ja! Steht pfeilgerade stramm. 
Techniker zu Androide. Android, du chunnsch mit Team Gamma 

uf d Mission Rettung Raumschiff! Isch by dir alles 
klar? 

Androide spricht eintönig, roboterhaft. Alles klar – mein 
Biorhythmus ist zwar noch in der Aufbauphase – 
jedoch genügen mir die momentanen 35% meiner 
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Hirnkapazität zum Niveaugleichstand mit der 
menschlichen Rasse. 

Techniker Ok! Also los! 
Commander Ok! Alles ready? Let’s go! Verschwindet mit dem 

Team Gamma durch Schleuse 1. Türe schliesst hinter 
ihnen mit Zischgeräusch. 
Freak bleibt so stehen, bis Team Gamma 
verschwunden ist, geht dann ganz locker wippend 
und cool mit Bleistift hinter dem Ohr oder mit 
Kugelschreiber zwischen den Finger spielend und 
lässig kauend zu seinem Sitz, lässt sich in den Sitz 
fallen. 

 
8. Szene 

Freak sitzt cool kauend an PC und beobachtet die Displays, 
spricht mit sich selbst wiederholt spöttisch. Freak im 
Halbkreis daher –haha... im Halbkreis daher!? Idiot! 
Plan XX88 – Yes Chef! - No Problem Chef! Alles 
Roger! - Jetzt spiele mir zersch aber mal es Tetris! 
Macht Mimik und spielt einen Moment lang Tetris, 
plötzlich Lichtflackern im Commandoraum. Freak 
schaut bestürzt in alle Richtungen, alle Computer 
„stürzen“ ab – ev. durch Lichtverlust auf der Bühne 
bemerkbar. Freak tippt verzweifelt auf verschiedenen 
Tastaturen, schaut gebannt auf den Bildschirm, tippt 
wieder wie verrückt, klopft auf Befehlstasten, 
kontrolliert, geht auf andere Tastatur... nimmt 
Bleistift in den Mund kauend, dreht an Knöpfen und 
Schaltern, nichts geschieht. 

Commander meldet sich über Signalhut oder Megaphon. Hallo 
Commandoruum! Hallo Commandoruum! Hier 
absolutes Desaster – sofort Plan XX88 uslöse! Notfall! 
Notfall! Sofort Plan XX88 uslöse! Plan XX88 uslöse! 

Freak er murmelt jetzt allmählich nervös werdend, 
mehrmals. Jetzt PlanXX88, PlanXX88, PlanXX8..., 
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wo isch äch dä Siech!? Sucht in Papierstapeln, wühlt 
und rast im Raum umher – überlegt, springt auf und 
sucht und findet endlich einen gelben Zettel im 
Papierkorb. Yeah – Plan XX88! Liest laut vor. Plan 
XX88: Für den allergrössten Notfall: In Kältekabine 54 
muss die Raumschiffraumpflegerin aufgetaut werden. 
Sie ist befugt Geheimstufe Z zu betreten! Woauuu! – 
Potz, hueresiech Geheimstufe Z! Potz milliontuusig-
tonnerwätter! Stärnesack Gheimstufe Z! Puoaahh, 
puoaahh!!! Rast nach hinten zu Auftaukabinen, 
Zischgeräusche, kommt nach vorne und schiebt die 
noch ganz angefrorene Raumpflegerin in den Raum, 
lässt sie stehen, sie hat ganz zerzauste Haare und fällt 
mehrmals fast um, Freak kann sie jeweils noch 
knapp halten, stellt sie an die Wand und schliesst ihr 
den Essschlauch an den Kopf, gibt ihr „brutal“ 
mehrere Spritzen und nun kommt Agentin XX88 zu 
Sinnen und erwacht zum Leben. 

Raumpflegerin blinzelnd und zu sich kommend. Was git’s z putze? 
Wo isch dr Lumpe? 

Freak nervös. Nüt putze! Nüt putze! Plan XX88! Plan 
X...X...8...8! 

Raumpflegerin reagiert sofort. Aha Plan XX88 – ändlich! Etwas baff. 
Was isch das nöime scho wieder, Plan XX88? 

Freak Das müesst dänk Dihr wüsse, nid ig! Dihr syd dr Plan 
XX88! 

Raumpflegerin Syd Dihr sicher?! Aber es chunnt mir grad nüt i Sinn! 
Freak ausser sich, sich verzweifelt die Haare raufend. 

Jesses, das darf nid wahr sy! Klopft der Agentin an die 
Stirn. He hallo isch öpper da? Hallo Hirni! Plan 
XX88!! Guguseli, Plan XX88.. vertelli! 

Raumpflegerin Nume cool blybe – das chunnt mir de albe scho 
wieder... Schaut auf Computer. …aber die Compis 
loufe ja gar nid! 

Freak nervös. Ja äbe! Klar! Bravo! Natürlech nid! Das isch ja 
ds Problem. Alles abgstürzt! Es funktioniert nüt meh! 
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Raumpflegerin Momänt… Schaut kurz mit scharfem Blick umher. 
also Problem No.1 hei mir bereits behobe – ein Fall für 
XX88... hie! Bückt sich und hebt zwei Kabelenden in 
die Höhe, an welchen die beiden losen Stecker 
baumeln. 
Kei Strom meh i däm Kabel –  
Dihr syd mir e schöne Gagel!  
Hopp, steck das Teili wieder y,  
de isch die Krise schnäll verby! 

 Steckt die Stecker wieder zusammen, stemmt Arme in 
die Hüften und wirft sich in Pose. Hesch ghört, dichte 
chan ig de ou no! 

Freak verlegen. Ehm das hätt ig eigetlech... mkm das ha ig 
natürlech... Für sich, in die Zuschauer hinausblickend. 
Gopf – das git's ja nid, megapynlech! 
Licht und Geräte gehen wieder an. 

Raumpfleg. Voilà – das hätte mir! Übernimmt nun die Regie, sitzt 
breitbeinig vor den Computer und drückt im 
Adlersystem mit Blick auf die Tasten, hebt 
anschliessend den Blick zum Bildschirm und geht 
anschliessend mit dem Gesicht recht nahe davor, 
dann wieder Blick auf Tasten usw. 

Freak schaut gespannt und nervös zu, verspürt plötzlich den 
Drang aufs WC gehen zu müssen. Er beginnt zu 
trippeln, tritt von einem Fuss auf den andern, klemmt 
die Knie unruhig zusammen. Chönnet Dihr schnäll 
sälber wyterfahre, ig sött unbedingt uf ds WC! Dä blöd 
Süessmoscht! 

Raumpflegerin Nullo Problemo – göht nume gah brünzle – Ha alles 
prima im Griff! Schaut nach hinten zu Freak. Uups! 
Die Tastatur ist ihr vom Tisch auf den Boden 
gefallen! 
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